
Markt Scheidegg 
mit Scheffau

An alle Haushaltungen

Gemeindliche Informationen

Scheidegg, August 2012     Nr. 3/2012

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2012 ist ein Jahr der Feste und Jubiläen – 
bestes Beispiel ist „100 Jahre Volksschule Schei­
degg“. Es war ein gelungenes Fest und ich darf al­
len Verantwortlichen, aber auch vor allem den eh­
ren amt lichen Helferinnen und Helfern danken. Die 
Schule lebt von den Kindern und unsere Schule ist 
auf der Höhe der Zeit durch ein engagiertes Kol le­
gium. Doch die Schule benötigt auch aktive Eltern, 
um wei terhin in teressant zu bleiben.

Das nächste große Fest ist das 150­jährige Ju­
biläum der Freiwilligen Feuerwehr Scheidegg. Die 
ge samte Ge meinde ist stolz auf die Männer und 
neuerdings auch Frauen, die seit 150 Jahren zur 
Hilfe eilen, wenn sie gerufen werden. Mit einem be­
ein druckenden Fest akt wurde das Jubiläum eröff­
net. Zeigen Sie Ihre Ver bundenheit und besuchen 
Sie das zweitägige Feuer wehrfest am 11. und 12. 
August.

Ein weiteres großes Jubiläum feiert unsere Sportge­
meinde, die ebenfalls auf 150 Jahre zurückblicken 
kann, am 20. Oktober 2012.

Viele kleine Baustellen, die sich durch den ganzen 
Ort ziehen, sind fast abgeschlossen. Es wurden 
Leer rohre für Glasfasern durch den ganzen Ort 
ver legt, die der Übertragung großer Datenmengen 
der Fa. Vodafone vom Fernmeldeamt Lindenberg 
bis zum Richtfunkmast in Unterschwenden dienen. 
Die Gemeinde hat sich an dieser Maßnahme mit ei­
nem weiteren Leerrohr beteiligt, um die Grund lage 
von Glasfaserleitungen für den privaten Ge brauch 
in naher Zukunft zu schaffen. Das ent spre chende 
Leitungsnetz könnte dann Zug um Zug aus gebaut 
werden. Auch hier investieren wir in eine Tech no­
logie, die gegenüber der Funktechnik Vor teile hat.

Eine sehr erfreuliche Entwicklung nimmt unser Ge­
werbegebiet Hauser Wiesen – heuer entsteht ei­
ne wei tere Halle durch die Firma Demmel AG, die 
auf dem neu en Standort ihre Automobilsparte zu­
sammenzieht. Neben der Firma Liebherr ist die Fir­
ma Demmel die größte Baustelle im Westallgäu.

Das neue Altenheim ist schon weit gediehen – als 
nächs ter Schritt folgt die Inneneinrichtung. Wenn 
alles plan mäßig verläuft, kann Anfang Herbst 
der Umzug ins neue Haus erfolgen. Vielen Dank 
sage ich allen eh ren amtlichen Helfern sowie dem 
Förderverein. Für die weitere Nutzung des jetzigen 
Altenheimes laufen jetzt die Untersuchungen, was 
baurechtlich möglich ist. Sobald die Ergebnisse bis 
zum Herbst zusammen ge tragen sind, können wir 
Sie wieder informieren, was die weiteren Schritte 
anbelangt.

In den Räumen der ehemaligen Kurverwaltung ne­
ben der Bücherei sind immer wieder wechselnde 
und interessante Ausstellungen zu sehen, die mit 
gro ßem Einsatz gemacht werden. Bitte nutzen Sie 
die Ge le gen heit und schauen Sie mal vorbei!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche 
Ih nen allen einen schönen August und sofern Sie 
Ur laub haben, eine gute Erholung und den Kindern 
schö ne Ferien!

Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus

Ihr U. Pfanner
Erster Bürgermeister
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Scheidegger Friedenspreis

Verleihung des Scheidegger 
Friedenspreises 2012 an Markus Meckel

Freitag, 5. Oktober 2012

19:30 Uhr, Verleihung des Friedenspreises
im Kurhaus Scheidegg:

•	Laudatio von Manfred Przybylski
•	Begrüßung durch 1. Bürgermeister U. Pfanner 

und Verleihung des Friedenspreises
•	Festvortrag von Markus Meckel
•	musikalische Umrahmung

Zur Person Markus Meckel:

Außenminister a. D., Pfarrer i. W.

Geboren am 18. August 1952 in Müncheberg/
Brandenburg; 1971 bis 1978 Theologiestudium 
in Naumburg und Berlin; 1980 bis 1988 Vikariat 
und evangelisches Pfarramt in Vipperow/Müritz, 
Mecklenburg; 1988 bis 1990 Leiter der Ökume­
nischen Begegnungs­ und Bildungsstätte in Nie­
derndodeleben bei Magdeburg; oppositionelle po­
litische Arbeit in der DDR seit den 1970er­Jahren; 
mit Martin Gutzeit Initiator der Gründung der Sozial­
demokratischen Partei in der DDR (SDP); Vertreter 
der SDP am Zentralen Runden Tisch; Mitglied der 
Volkskammer vom 18. März bis 2. Oktober 1990; 
April bis August 1990 Außenminister der DDR; Mit­
glied des Bundestages von 1990 bis 2009

Quelle/mehr Infos: www.markus-meckel.de

Bauamt

Verkehrsrechtliche Anordnungen frühzeitig 
beantragen
Verkehrsrechtliche Anordnungen für die Benützun­
gen des öffentlichen Straßenraumes z. B. durch 
Aufstellung eines Baukranes, der auf die Straße ragt, 
aufstellen eines Gerüstes auf öffentlichem Grund 
oder Aufgrabungen im Gehweg sollten mindestens 
eine Woche vorher im Bauamt beantragt werden.
Über die verkehrsrechtliche Anordnung wird nicht 
nur die Maßnahme gestattet, sondern auch über 
sog. Regelpläne die Art der Absicherung der 
Maßname festgelegt und weitere Fachbehörden 
verständigt.

Weitere Auskünfte erteilt gerne die Bauverwaltung 
unter der Telefonnummer 08381 895­32.

Energieteam

Um Sie als Bürger in den Entscheidungsprozess 
zur CO2­Reduzierung einzubinden, hat der Markt 
Scheidegg in Anregung durch das gemeindliche 
Energieteam im Rathausbrief vom Mai 2012 eine 
Bürgerbefragung durchgeführt. Die Teilnahme von 
4,5 % liegt weit über der normalen Rücklaufquote 
bei solchen Befragungen (2,5 %), was uns zeigt, 
dass wir mit diesem Thema Ihr Interesse geweckt 
haben. Danke für Ihre Teilnahme.

Auswertung der Bürgerbefragung:

Zu Frage 1:

76,70 % der abgegebenen Stimmen haben sich 
für eine Abschaltung der Straßenbeleuchtung ent­
schieden. 21,36 % waren dagegen. 1,94 % haben 
neutral abgestimmt.

Die	häufigsten	Begründungen	gegen	die	Abschal­
tung	waren,	aufgeführt	nach	Häufigkeit	der	Erwäh­
nung:

•	Zunahme der Kriminalität
•	Probleme für Nacht­ und Frühschichtler sowie 

Zeitungsausträger
•	Unfallgefahr
•	Die Verwendung von stromsparenden Leucht­

mitteln ist besser.
•	Rückschritt ins Mittelalter/Kriegszeit
•	Aussterben des abendlichen Dorfgeschehens

Zu Frage 2 (Mehrfachnennungen möglich):

60,76 % der Befürworter fanden die geplante Ab­
schaltzeit für angemessen, 21,52 % waren für eine 
frühere Abschaltung und 26,58 % für ein späteres 
Ende. 11,39 % der Befürworter bevorzugen einen 
späteren Abschaltbeginn und 1,26 % ein früheres 
Ende.

Weiter schlugen 3,8 % der Befürworter vor, jede 2. 
bis 4. Laterne brennen zu lassen, jeweils 1,26 % 
schlugen vor, öffentliche Gebäude/Plätze ab 22:00 
Uhr nicht mehr zu beleuchten, Adventbeleuchtung 
früher abzuschalten, auch die Durchgangsstraßen 
abzuschalten oder wichtige Bereiche trotzdem aus­
zuleuchten.
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Zu Frage 3:

Zu	 den	 häufigsten	 Anregungen	 wurden	 folgende	
Bereiche aufgeführt:

•	Reduzierung der Einschaltzeiten bei der 
Adventbeleuchtung sowie Umrüstung auf LED, 
Reduzierung auf 4 Wochen

•	allgemein mehr Einsatz von LED­Leuchten
•	solarbetriebene Straßenbeleuchtung
•	Lichtverschmutzung bedenken
•	an nachtaktive Tiere denken
•	Reduzierung der Beleuchtungszeiten öffent­

licher Parks und Gebäude sowie der Kirchen­
beleuchtung

•	Überprüfung und Anpassung der Ein­ und Aus­
schaltzeiten der Straßenbeleuchtung

•	Bewuchs im Bereich der Beleuchtungen zurück­
schneiden oder entfernen

•	wechsende Notbeleuchtung zur Abschreckung 
installieren

•	 Information der Bürger über die von der Ab­
schaltung betroffenen Bereiche

•	 Investition der Einsparungen in öffentliche 
Flächen z. B. Gehwegsanierung

eza! energie- & umweltzentrum 
allgäu – energietipps

Rollläden im Sommer geschlossen halten

Um auch bei sommerlichen Temperaturen in den 
eigenen vier Wänden nicht ins Schwitzen zu kom­
men,	 empfiehlt	 es	 sich,	 die	 Hitze	 auszusperren.	
Wenn Rollläden und Jalousien tagsüber geschlossen 
bleiben, heizen sich die Räume nicht so stark auf. 
So kann getrost auf elektrische Raumkühlung ver­
zichtet werden – das schont den Geldbeutel und 
die Umwelt. Wer nachrüstet, sollte Außenjalousien 
und ­rollläden einsetzen: Innenrollos reduzieren 
den Sonneneintrag nur um rund 15 Prozent.

Kleine „Kochsünden“ vermeiden

Kleine „Kochsünden“ verschleudern unnötig 
Energie. Mit einigen Tricks lässt sich dagegen 
verhindern, dass Geld mit dem Herd verheizt wird: 
Nur so viel Ankochwasser verwenden wie nö tig, 
zum Beispiel beim Eierkochen den Topf nur bo­
dendick mit Wasser füllen und Eier mit Dampf 
garen. Speicherwärme effektiv nutzen, bereits vor 
dem Kochende den Herd ausschalten. Und: Keine 
unebenen oder gar verbeulten Kochtöpfe benutzen.

Kostenlose Energieberatung
Der Markt Scheidegg bietet zusammen mit eza!, 
dem Energie­Umweltzentrum Allgäu, eine kosten­
lose Energieberatung an. Die Ratsuchenden kön­
nen sich über alle energierelevanten Themen im 
Baubereich informieren. Das beinhaltet Fragen 
zum Neubau, zur Sanierung oder zu grundsätzli­
chen Energiethemen.

Die	Beratung	durch	Herrn	Klaus	Röthele	findet	 im	
„Treffpunkt“ (Hintereingang Rathaus, 1. OG) statt 
und kann jeden 1. Montag im Monat in Anspruch 
genommen werden. Um einen reibungslosen Ab­
lauf zu gewährleisten, ist eine Anmeldung im Bau­
amt des Marktes Scheidegg unter der Tel.­Nr. 
08381 895­31 oder ­32 unbedingt erforderlich!

Finanzangelegenheiten

Zur Zahlung werden fällig:
15.08.: Vorauszahlung Grundsteuer
15.08.: Vorauszahlung Gewerbesteuer
15.08.: Vorauszahlung Fremdenverkehrsbeitrag

Ordnungsamt/Wahlamt

Bürgermeisterwahl
Am	Sonntag,	dem	07.10.2012	findet	die	Wahl	zum	
1. Bürgermeister des Marktes Scheidegg statt. 
Bekanntmachung	 über	 diese	 Wahl	 finden	 Sie	 zu	
gegebener Zeit an den amtlichen Anschlagtafeln in 
Scheidegg und Scheffau.

Bis spätestens 16.09.2012 gehen allen Wahlberech­
tigten die Wahlbenachrichtigungen zu. Ab Anfang 
September sind auch die Briefwahlunterlagen er­
hältlich. Bei Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt/
Wahlamt unter der Telefonnummer 08381 895­25 
zur Verfü gung.

Hundekot
Hunde sind Freunde des Menschen – Spielgefährten 
für unsere Kinder – treue Partner für jung und alt. 
Deshalb mögen viele Menschen Hunde.

Aber nicht ihre Hinterlassenschaften! Schon 
gar nicht auf Gehwegen, öffentlichen Plätzen, 
Spielplätzen oder Wiesen, wo sie zu einer Gesund­
heitsgefahr, einer Belastung der Allge meinheit und 
unseres Wohnumfeldes werden.
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Wenn Sie also mit Ihrem Hund Gassi gehen, 
kümmern Sie sich bitte um seine Hinterlas­
senschaften und lassen sie seine Haufen wieder 
verschwinden!

Jede handelsübliche Plastiktüte erfüllt dabei ih­
ren Zweck. Einfach Tüte überstülpen, Haufen auf­
nehmen und bei nächster Gelegenheit mit dem 
Restmüll oder in die aufgestellten Behältnisse ent­
sorgen! Kostenlos gibt es solche Entsorgungstüten 
im Rathaus. Sie brauchen sie nur zu holen.

Sie verhelfen damit unserem Ort ganz wesentlich 
zu einem sauberen Erscheinungsbild und zu einem 
positiven Image. Viele Hundehalter sind vorbildlich 
und kümmern sich um die Hinterlassenschaften 
ihrer vierbeinigen Freunde. Den Uneinsichtigen sei 
jedoch gesagt, dass der auf öffentlichen Flächen 
hinterlassene Hundehaufen kein Kavaliersdelikt 
ist, sondern eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem 
Bußgeld bis zu 50,00 EUR geahndet werden kann.

Übrigens: So verbreitet wie der Hundekot auf öf­
fentlichen Flächen, ist bei manchen Hundehaltern 
die irrtümliche Meinung, dass mit der gezahlten 
Hundesteuer gleichzeitig die Beseitigung der 
Hundehaufen abgegolten ist. Realität ist jedoch, 
dass die Hundesteuer dafür bei weitem nicht aus­
reichen würde! Und keine Steuer wird nur für einen 
bestimmten Zweck entrichtet – auch nicht die Hun­
desteuer.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und für Ihr Ver­
ständnis.

Personalangelegenheiten

Wechsel im Bauamt in Scheidegg
Seit 01.07.2012 ist Herr Roland 
Schlechta (Bild) im Bauamt des 
Marktes Scheidegg tätig. Herr 
Schlechta ist Nachfolger von Herrn 
Herbert Gebath, der nach über 
29­jähriger Tä tigkeit für den Markt 
Scheidegg in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet wurde. Wir wünschen 
ihm auf diesem Wege nochmals alles Gute für sei­
nen neuen Le bensabschnitt.

Herr Schlechta wechselte vom Markt Weiler­
Simmerberg zu uns nach Scheidegg. Neben 
seiner Tätigkeit als Bauamtsleiter vertritt er zu­
künftig auch Herrn Geschäftsleiter Jürgen Hör­
mann. Herr Schlechta ist Verwaltungsfachwirt 
und Verwaltungsbetriebswirt und war beim Markt 
Weiler­Simmerberg schon jahrelang als Bau­
amtsleiter tätig. Er ist zukünftig gemeinsam mit 

Frau Petra Symelka Ansprechpartner für alle 
Bauamtsangelegenheiten, wobei er sich hierbei 
überwiegend um die rechtlichen Angelegenheiten 
und Frau Symelka, als gelernte Architektin, um die 
technischen Dinge kümmern wird.

Kontaktdaten:

E­Mail: roland.schlechta@markt­scheidegg.de,
Tel. 08381 895­32
E­Mail: petra.symelka@markt­scheidegg.de,
Tel. 08381 895­31

Buchtipps aus der 
Gemeindebücherei

Mit Blick aufs Meer
Olive Kitteridge, eine pensionierte Mathelehrerin, 
sieht sehr genau hin. Sie kann stur und boshaft 
sein, dann wieder witzig, manchmal sogar eine 
Seele von Mensch. Auf jeden Fall kommt in Crosby 
keiner an ihr vorbei.

Die unwahrscheinliche Pilgerreise des Harold Fry
Harold Fry will nur kurz einen Brief einwerfen an 
seine frühere Kollegin Queenie Hennessy, die im 
Sterben liegt. Doch dann läuft er am Briefkasten 
vorbei und auch am Postamt, aus der Stadt hinaus 
und immer weiter.

Göttlich verdammt (Bd.1)
Die 16­jährige Helen lebt bei ihrem Vater auf Nan­
tucket und langweilt sich. Ihre beste Freundin Claire 
hofft, dass nach den Ferien endlich etwas Aufre­
gendes passiert. Der Wunsch geht in Erfüllung, als 
die Familie Delos auf die Insel zieht.

Schau’n Sie doch mal rein, bei uns entdecken Sie 
sicher das passende Buch oder auch ein Hörbuch, 
eine DVD für sich und Ihre Kinder. Wir freuen uns 
auf Sie!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag und Freitag: 10:00 bis 11:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 16:30 bis 18:30 Uhr

Außerhalb	 dieser	 Öffnungszeiten	 finden	 Sie	 uns	
(und unseren Medienbestand mit Online­Suche) im 
Internet unter www.scheidegg.de. Sie können be­
quem feststellen, ob ein bestimmter Titel bei uns im 
Bestand ist, ob er derzeit evtl. ausgeliehen ist oder 
welche Bücher zu bestimmten Themen oder von 
einem Autor vorhanden sind. Falls Sie an einem 
Titel interessiert sind, der momentan entliehen ist, 
erhalten Sie auf Wunsch eine E­Mail, sobald das 
Buch wieder zurück ist. Möchten Sie einen Titel 
reserviert oder verlängert haben, können Sie dies 
ebenfalls per Mausklick mitteilen.
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Volksschule Scheidegg

Für die 2. bis 4. Klassen beginnt die Schule am 
Donnerstag, 13. Sept. 2012 um 8:00 Uhr. Die Busse 
fahren zu den üblichen Zeiten.

Für	die	ABC­Schützen	und	deren	Eltern	findet	um	
9:00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in der St.­
Gallus­Kirche und um 10:00 Uhr die Begrüßung in 
der Turnhalle statt.

Infos: E­Mail: Volksschule­Scheidegg@t­online.de, 
Tel. 08381 2270

DER Geburtstag
„Heiß her“ ging es diesen Juni, im wahrsten Sinne des 
Wortes an unserer Schule anlässlich der 100­Jahr­
Feier. Begonnen wurde das Fest bereits am Freitag 
Abend auf der hübsch geschmückten Bühne mit 
einer Begrüßung von unserem, der Schule bisher 
treuesten Schulleiter Herrn Faulhaber, Grußworten 
unserer stellv. Landrätin Doris Scheuerl, unserem 
Bürgermeister und unserem Schulrat Herrn Vögel. 
Es folgte ein abwechslungsreiches Programm mit 
vielen interessanten, unterhaltsamen, lustigen musi­
kalischen und künstlerischen Beiträgen, aber auch 
besinnlichen und wertschätzenden Momenten, die 
mit einem Segen im Finale ihre Abrundung fanden 
und jeden Gast für sein Schwitzen belohnten. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen ha­
ben, diesen Abend so wunderbar „über die Bühne“ 
zu bringen!

Gleich am Samstag in der Früh ging es schon wei­
ter	mit	einem	Kinderflohmarkt	im	Schulhof	und	den	
letzten Vorbereitungen für den „Tag der offenen Tür“ 
und den Vorstellungen am Nachmittag. In der Turn­
halle kamen alle nochmals kräftig ins Schwitzen 
und wer konnte, suchte sich einen Sitzplatz in der 
Nähe eines Ventilators. Aber auch diesmal wurden 
die Zuschauer großzügig belohnt mit musikalischen 
Darbietungen der Kinder. Ein besonderer Applaus 
gebührte den Schülerinnen und Schülern der 3. 
und 4. Klasse, die mit ihrem einstudierten Musi­
cal das Publikum nicht nur gut unterhielten, son­
dern damit auch zeigten, wie viele Talente in ih nen 
schlummerten. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Lehrkräfte und besonders auch an Herrn Wegner 
für ihren großen Einsatz, um unseren Schüle­
rinnen und Schülern diese Bühnenerfahrung zu 
ermöglichen. Weiter im Programm folgten die 
Baumpflanzung	im	Schulhof	mit	Alphornbläsern	und	
Kinderchor, die Enthüllung der Erinnerungstafeln 
vor der Schule sowie zahlreiche Ausstellungen und 
Workshops in den Klassenzimmern. Stärken konnte 
man sich mit einer Suppe aus der „Suppenküche“ 
vom Roten Kreuz, die daran erinnern sollte, dass 

früher die Kinder ebenfalls eine Suppe in der Schu­
le bekamen, bevor sie sich auf die zum Teil sehr 
weiten Heimwege machten. Die besten Torten ser­
vierte der Elternbeirat dank der großzügigen und 
hervorragenden	 Kuchenspenden	 vieler	 fleißiger	
Angehöriger unserer Kinder. Vielen Dank!!! Viel 
zu schnell ging dieser Nachmittag zu Ende, doch 
bleibt dieses Jubiläum wohl lange noch in unser 
aller Erinnerung mit dem Bild unserer festlich, wun­
derschön gekränzten Schule am Blasenberg!

... und das Kinderfest
Wieder einmal stand unser Kinderfest unter einem 
„guten Stern“! Dieses Jahr zum 3. Mal im Pfarrer­
Kneipp­Park durchgeführt, verzeichnete es die 
bisher höchste Besucherzahl mit mehr als 120 ei­
genen Schulkindern und über 100 Gästekindern. 
Natürlich waren auch einige Kindergartenkinder mit 
dabei und hatten Spaß an den zahlreichen Spiel­
stationen. Die Luftballons wurden dieses Jahr von 
der Volksbank gespendet, wofür wir uns herzlich 
bedanken möchten. Leider wirbelte Aiolos die Men­
ge an bunten Ballons kräftig durch die Luft, so dass 
viele kaum weiter als bis zum nächsten Baum ge­
langten. Ein Höhepunkt war für die Kinder wieder 
das Trampolin, auch wenn die Wartezeiten vor dem 
Hüpfvergnügen leider viel Geduld abverlangten. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die 
diesen Tag so gut gelingen ließen und ihn als ein 
fröhliches Miteinander auszeichneten! Neu dabei 
und sehr gut angekommen ist die musikalische 
Umrahmung der Jugendkapelle Scheidegg: Schön, 
dass unsere Jugend nach wie vor dabei ist und 
keinen Aufwand scheute sich einzubringen! Vielen 
Dank ebenfalls an die Gemeinde, insbesondere 
an Frau Müller, die immer großes Interesse allen 
Belangen des Kinderfestes entgegen bringt, dem 
Bauhof für die Unterstützung beim Auf­ und Abbau 
und selbstverständlich auch unserem Bürgermeister 
für sein Kommen und seine herzlichen Grußworte. 
Ein ganz besonderes Lob gilt an dieser Stelle auch 
unserer	 Elternbeiratvorsitzenden	 Frau	 Buffler,	 die	
mit zahlreichen Telefonaten und Besprechungen 
die Organisation verantwortlich getragen hat. Oh­
ne aber den großen Einsatz vieler Eltern an den 
Spielstationen, beim Grillen oder Pommes backen, 
dem Getränke­, Kaffee­ und Kuchenverkauf, dem 
Aufbauen, Spülen, Abbauen und Aufräumen oder 
der Toilettenaufsicht ist das Kinderfest nicht durch­
zuführen. Vielen herzlichen Dank an alle für das 
gelungene Miteinander!

Zum Schluss
möchten wir uns noch ganz herzlich bei unserem 
Schulleiter Herrn Faulhaber bedanken, für seine 
immerwährende Kooperationsbereitschaft und of­
fene Tür für die Belange des Elternbeirats, für die 
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vielen Jahre, die er unserer Schule und damit auch 
unseren Kindern zur Verfügung stand, für seinen 
Einsatz in allen Bereichen, um unsere Kinder „stark“ 
zu machen und sie für das weitere Schulleben vor­
zubereiten. Dem Begründer von GRÜBIDA*­Land 
in unserer Gemeinde wünschen wir alles erdenklich 
Gute für seine Pensionierung und freuen uns, ihn 
weiterhin als Gast bei allen unseren Festen begrü­
ßen zu dürfen!

Anke Christiane Willmann

* nachzulesen in der Festschrift „100 Jahre Volks­
schule Scheidegg am Blasenberg“, die, ebenfalls 
wie ein anlässlich zum Jubiläum erstellter immer­
währender Kalender mit Schülerkunstwerken, beim 
Scheidegg­Tourismus u. in der Schule erhältlich ist

Scheidegg-Tourismus

Scheidegg im Fernsehen
In den letzten Tagen war ein Team des Bayeri­
schen Rundfunks in Scheidegg unterwegs und hat 
Eindrücke aus dem sonnenreichsten Ort Deutsch­
lands gesammelt. Diese werden im Rahmen einer 
Liveschaltung vom „skywalk allgäu“ am 29. August 
in der Zeit von 18:00 bis 18:45 Uhr in Bayern live 
„Die Abendschau“ gesendet.

Kinderprogramm
In den Sommerferien bieten wir wieder ein Kinder­
ferienprogramm an (bis 12.09.). Die Handzettel mit 
den detaillierten Programmen sind wie immer bei 
uns im Scheidegg­Tourismus­Büro erhältlich sowie 
im Internet unter www.scheidegg.de (Menüpunkt 
„Aktiv“, Untermenüpunkt „Ferienprogramm“).

Kurkonzerte
Mi., 29.08., 20:00, Musikkapelle Oberreute
So., 16.09., 10:30, Musikkapelle Simmerberg
So., 23.09., 10:30, Stadtkapelle Lindenberg
So., 30.09., 10:30, Stadtkapelle Lindenberg

Die	 Sonntags­Konzerte	 finden	 im	 Pfarrer­Kneipp­
Park statt; das Mittwochs­Konzert auf dem Kirch­
platz. Der Eintritt ist frei.

Wettbewerb „Scheidegg fährt Rad“
Scheidegg­Tourismus veranstaltet in diesem Jahr 
einen Radfahr­Wettbewerb, der wieder mehr Lust 
aufs Radeln machen soll. Wer in der Zeit vom 
1. April bis zum Stichtag 15. September mindestens 
100 km auf seinem Fahrrad zurücklegt, kann tolle 
Preise gewinnen. Da in 3 verschiedenen Kategorien 

gewertet wird, ist die Teilnahme für Einsteiger wie 
auch	Profis	 interessant.	Detailinformationen	erhal­
ten Interessierte nach ih rer Anmeldung im Büro des 
Scheidegg­Tourismus, Rathausplatz 8, oder unter 
fahrrad@scheidegg.de.

Unsere Kur­ und Gästezeitung
„Wir in Scheidegg“
Redaktionsschluss ist jeweils der 4. des Vormonats. 
Für Anzeigenaufträge und die Veröffentlichung re­
daktioneller Beiträge wenden Sie sich bitte an

Martin Fottner­Kraus
Tel. 08380 981338, Fax 08380 981339
E­Mail: redaktion@inscheidegg.de

Termine für den laufenden Veranstaltungskalender 
(auch, wenn Sie bereits einen redaktionellen Beitrag 
an Herrn Fottner­Kraus gesendet haben sollten) 
teilen Sie bitte dem Scheidegg­Tourismus mit (per 
Fax an 08381 895­50 oder per E­Mail an brattge@
scheidegg.de); wir sammeln alle Termine, um sie 
dann zur Veröffentlichung an verschiedene Medien 
weiterzuleiten, ins Internet zu stellen usw. Bitte 
beachten Sie unbedingt die Redaktionsschluss­
Termine! Später eingehende Beiträge und Veran­
staltungshinweise können nur bei vorheriger Ab­
sprache berücksichtigt werden.

Veranstaltungskalender

Den	Veranstaltungskalender	finden	Sie	in	der	Kur­	
und Gästezeitung „Wir in Scheidegg“ und im Inter­
net unter www.scheidegg.de, Menüpunkt „Veran­
staltungen“.

Veranstaltungen im Kurhaus

Mi., 08.08., 14:00 Uhr
Kinderzaubern mit Magirus, dem großen Zauberer. 
Eintritt: 2,00 EUR.

12.08., 09.09., 14.10. u. 11.11.; 10 bis 14 Uhr
Brunch und glutenfreier Brunch. Reservierung er­
forderlich: Tel. 08381 3055.

Di., 14.08., 18:00 Uhr
Glutenfreies Grillen. Reservierung erforderlich: Tel. 
08381 3055.

16.08., 30.08., 06.09., 27.09. u. 11.10.; 20:00 Uhr
Theaterlustspiel „Die unglaubliche Geschichte vom 
gestohlenen Stinkerkäs’“. Mit Bewirtung. Kartenre­
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servierung: Scheidegg­Tourismus, Tel. 08381 895­
55 und Kurhaus Scheidegg, Tel. 08381 3055.

19.08., 16.09. u. 21.10.; 14:30 bis 17:30 Uhr
Tanztee mit Livemusik. Reservierung erforderlich: 
Tel. 08381 3055.

Fr., 05.10., 19:30 Uhr
Verleihung des Scheidegger Friedenspreises (De­
tails siehe Seite 2)

Sa., 13.10., 20:00 Uhr
Scheidegger Mundartabend – eine Gemeinschafts­
veranstaltung des Kreis­Heimattags und des West­
allgäuer Heimat­ und Theatervereins

Fr., 19.10., 10:00 bis 17:00 Uhr
Seniorentag des Landkreises Lindau

Sa., 20.10., 16:00 Uhr
Festakt „150 Jahre Sportgemeinde Scheidegg“ 
(De tails siehe Seite 9)

Sa., 27.10., 13:30 bis 16:00 Uhr
Kinderkleiderbasar der Kindergärten St. Gallus und 
St. Magnus Scheidegg

Blutspendetermin

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN!
Do., 20. September 2012, 17:00 bis 20:30 Uhr
Volksschule Scheidegg, Blasenbergstraße 29

Gesundheitsnetzwerk

Veranstaltungen zum Thema Zöliakie

Offene Gesprächskreise zum Thema 
„Glutenfreie Ernährung“ und Vorträge:

Fr., 20.09., 19:30 Uhr, Restaurant Rohrachblick
„Behandlung von Darmerkrankungen mit chinesi­
scher Medizin“. Referent: Thomas Neuerer/Arzt­
Praxis für TCM.

Fr., 05.10., 19:30 Uhr, Gasthaus zum Hirschen
Gesprächskreis mit Barbara Schaefer, DZG­Zö lia­
kieberaterin

Mi., 17.10., 19:30 Uhr, Haus zur Sonne
Naturheilkundliche Begleittherapie bei Gluten­In to­
le ranz. Vorstellung von unterschiedlichen natur heil­

kundlichen Therapien unter Berücksichtigung der 
be sonderen Bedeutung der Darmfunktionen und 
des Darm­Immunsystems für die Gesunderhaltung 
des Menschen. Referent: Hans­Peter Deubel, Heil­
prak ti ker.

Anmeldung zu allen drei Terminen:
Scheidegg­Tourismus, Tel. 08381 895­80.

Glutenfrei­Koch­ und ­Back­Kurse:

Do., 16.08.: Kuchen & Gebäck
Do., 27.09.: Herbstliches Allerlei
Do., 11.10.: Vegetarische Hauptgerichte

Jeweils 18:30 Uhr im Haus zur Sonne. Anmeldung 
unbedingt erforderlich: Scheidegg­Tourismus, Tel. 
08381 895­80.

Naturheilpraxis Hans­Peter Deubel
Kostenfreie Beratungsstunde zum 
metabolischen Syndrom
Kostenfreie Info­Sprechstunden zu Metabolic ba­
lance ©, dem ganzheitlichen Stoffwechselprogramm 
zur Gesundheitsförderung und Gewichtsregulierung 
durch Umstellung auf eine gesunde, ausgewogene 
Ernährung.

Termine: jeden Dienstag von 17:00 bis 18:00 Uhr 
oder – einmal im Monat – am Mittwoch von 11:00 
bis 12:00 Uhr (19.09., 17.10., 14.11.)

Info und Anmeldung: Institut für natürliche Heil­
methoden, Blasenbergstr. 6, Tel. 08381 81286

Ernährungsberatung Susanne Rauer
Metabolic Balance – das ganzheitliche 
Stoffwechselprogramm

Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr kostenlose 
Infosprechstunde und geöffneter Verkaufsraum.

Jeden Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr wird eine 
„gesunde Pause“ angeboten (natürlich glutenfrei).

Ort/Infos: Ernährungsberatung Susanne Rauer, 
Kirchstraße 2, www.metabolic­beratung.de, Tel. 
08381 890461

„Im Steinkreis“ – Laden und Seminare
Mi., 22.08., Klangschalenerlebnis
Mi., 12.09., Klangschalenerlebnis
Do., 20.09., Heilkreis

Weitere Termine und Infos: „Im Steinkreis“, 
Zollstraße 6, Tel. 08381 4054441,
E­Mail: info@im­steinkreis­scheidegg.de
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Geschichts- und Museums-
verein Scheidegg

Der Geschichts­ und Museumsverein sucht fürs 
Handwerkermuseum „Heimathaus“ ab 2013 einen 
Hausmeister. Interessenten wenden sich bitte an 
Herrn German Weh, Tel. 08381 7812.

Heimat- und Trachtenverein 
„Edelweiß“ Scheidegg

Wir Trachtler sind der Hit,
drum kommt doch alle mit!

Wenn Ihr mal bei einer Probe zuschauen oder 
gleich mitmachen wollt, dann kommt doch einfach 
mal vorbei.

Wann: jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr
Wo: Proberaum im Kurhaus Scheidegg, 
 unterer Eingang
Info: Frau Hieble, Tel. 08381 84173

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Trachtenverein Edelweiß Scheidegg

Kneipp-Verein Scheidegg

Gesundheits­Gymnastik für Senioren

Termine: 17.09., 01.10., 15.10. u. 29.10., 
jeweils 14:30 bis 16:00 Uhr
Ort: Kath. Pfarrheim Scheidegg
Leitung: Emmy Knauer

Wirbelsäulengymnastik und präventives 
Rückentraining

von den Krankenkassen geförderte Kurse; 
Neueinstieg jederzeit möglich, Schnupperstunde 
kostenlos

jeden Mo., 18:00 – 19:00 und 19:00 – 20:00 Uhr
jeden Do., 18:15 – 19:15 Uhr
im Sportraum der Panorama­Klinik Scheidegg

Leitung: Robert Gollnau
Infos/Anmeldung: Tel. 08381 6822 oder 2590

Kolpingsfamilie Scheidegg

50 Jahre Gipfelkreuz auf der Damülser 
Mittagspitze – Kolpingsfamilie Scheidegg 
feiert ein besonderes Jubiläum!
Vor nunmehr 50 Jahren wurde von der Kolpings fa­
milie Scheidegg das Gipfelkreuz auf der 2.097 m 
hohen Mittagspitze im Bregenzerwald errichtet! Die 
Idee dazu hatten die Brüder Alfred und Richard 
Prinz (Alfred Prinz war damals Vorsitzender). Die 
Mittag spitze ist einer der markantesten Gipfel, der 
von Scheidegg aus zu sehen ist und da zu dieser 
Zeit noch kein Gipfelkreuz vorhanden war, trugen 
die beiden ihr Vorhaben dem damaligen Ortspfarrer 
von Damüls, Pfarrer Simma, vor. Mit dessen Ein­
ver ständnis konnten die Arbeiten beginnen. Viele 
hel fende Hände, Geschick und vor allem Muskel­
kraft waren hier gefordert!

Das Holz, eine stattliche Eiche, wurde von Landwirt 
Räd ler aus Eichenberg gestiftet und so wurde 
Dank deutsch­österreichischer Zusammenarbeit 
das rund fünf Meter hohe Kreuz im August 1962 
auf gestellt. „Im Kreuz ist Heil“ – so lautet die In­
schrift, die vom Scheidegger Albert Meer in den 
Querbalken geschnitzt wurde. Die Segnung des 
Kreuzes nahmen der damalige Scheidegger Be­
nifiziat,	 Johannes	 Schweiger,	 und	 Pfarrer	 Rein­
hold Simma im Beisein vieler Gläubiger und Berg­
wanderer vor. Seither wurde fast jedes Jahr eine 
Bergmesse mit verschiedenen Geistlichen am oder 
unterhalb des Kreuzes gefeiert. Vor allem die bei­
den verstorbenen Scheidegger Ortspfarrer und 
Prä sides der Kolpingsfamilie, Eduard Staudacher 
und Karl Meisburger, haben diese Gottesdienste 
ge prägt!

Das Kreuz wurde im Laufe der Jahre schon mehr­
mals von Mitgliedern der Kolpingsfamilie restauriert, 
so auch zum 50­jährigen Jubiläum, freut sich die 
derzeit amtierende Vorsitzende der Kolpingsfamilie 
Scheidegg, Verena Teiber!

Am Sonntag, dem 9. September um 11:00 Uhr 
findet	 der	 Jubiläums­	 und	 Dankgottesdienst	 statt.	
Die Festmesse wird vom Augsburger Diözesan­
präses der Kolpingsfamilie und vom Scheidegger 
Ortspfarrer Pater Austin zelebriert und wird von der 
Musikkapelle Scheidegg umrahmt. Herzliche Ein­
ladung dazu an alle Einheimische und Gäste! Die 
Mitglieder der Kolpingsfamilie freuen sich auf zahl­
reiche Besucher und hoffen vor allem auf gutes 
Wetter!	 Bei	 schlechtem	 Wetter	 findet	 der	 Got­
tesdienst in der wunderschön gelegenen Damül ser 
Pfarrkirche	statt.	Informationen	finden	Sie	auch	im	
Schaukasten an der Scheidegger Pfarrkirche.
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Kur- und Verkehrsverein 
Scheidegg

Der Kur­ und Verkehrsverein Scheidegg veranstaltet 
am Sams tag, dem 1. September 2012 wieder sei­
nen Floh­ und Büchermarkt. Bei hoffentlich gutem 
Wetter star tet das bunte Markttreiben ab 8:00 Uhr 
auf dem Scheidegger Kirchplatz. Schnäppchenjäger 
haben da nach bis 14:00 Uhr Zeit zum Bummeln, 
Han deln und Einkaufen.

Narrenzunft Scheidegg/Allgäu

Erwachsenenkleiderbasar Herbst/Winter

26. Oktober: Annahme von 9:30 bis 11:30
 und 16:00 bis 18:00 Uhr
27. Oktober: Basar Herbst/Winter von 11:00
 bis 17:00 Uhr im Pilgerzentrum
29. Oktober: Rückgabe 10:00 bis 11:00
 und 16:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Pilgerzentrum, Am Hammerbach 14
Angenommen werden: gut erhaltene Herbst­/Win­
ter bekleidung, Schuhe, Tracht und Tupperware.

Verkäufernummern und Auskunft ab 15. Oktober 
unter info@nz­scheidegg.de und unter Tel. 08381 
942303 sowie 08381 927604.

11.11.: Die Narren erwachen zur 5. Jahreszeit!

Sportgemeinde Scheidegg

150 Jahre Sportgemeinde Scheidegg

Samstag, 20. Oktober 2012

15:00 Ökum. Gottesdienst in der St.­Gallus­
 Kirche mit örtlichen Vereinen, Insti­
 tutionen und Fahnenabordnungen

ab 16:00 Festakt im Kurhaus mit Kaffee und
 Kuchen; abends Vereinsvorführungen

Schirmherr: Landrat Elmar Stegmann

Alle Ein hei mischen und Gäste sind herzlich 
eingeladen!

Kath. Pfarramt „St. Gallus”

Besondere Termine/Gottesdienste Scheidegg:

So., 12.08. 9:00 „150 Jahre Feuerwehr“, Fest­
gottesdienst	mit	der	Gruppe	Stimmflut

Mi., 15.08. 9:30 Pfarrgottesdienst mit Segnung 
der Kräuterbüschel und Kirchenchor

So., 26.08. 9:30 Feldgottesdienst mit der 
Reitergruppe in Hochbergstraße

So., 09.09. 11:00 Bergmesse auf der Damülser 
Mittagspitze (siehe Seite 8)

So., 07.10. 10:00 Festgottesdienst zum 
Erntedankfest

So., 14.10. 10:30 Feldmesse und Pferde­ 
segnung auf dem Kinberg

Sa., 20.10. 15:00 „150 Jahre Sportgemeinde“, 
Ökum. Wortgottesdienst

Sa., 20.10. 19:30 Hl. Messe in der Wendelins­
kapelle, anschl. Jahreshauptver­
sammlung im Gasthaus Rohrachblick

Besondere Termine/Gottesdienste Scheffau:

Mi., 15.08. 8:30 Pfarrgottesdienst mit Segnung 
der Kräuterbüschel

So., 07.10. 8:30 Festgottesdienst zum 
Erntedankfest

Weitere Termine und Infos: Kath. Pfarramt, Tel. 
08381 92490, E­Mail: sankt.gallus@gmx.de

Evang.-Luth. Pfarramt

Besondere Termine/Gottesdienste:

Sa., 18.08. Samstagspilgern Lindau – Rorschach
Sa., 18.08. 20:00 Kino: „Babettes Fest“
Sa., 25.08. 20:00 Kino: „Leon und die 

magischen Worte“
Fr., 31.08. 20:00 Kino „Comedian Harmonists”
Sa., 15.09. Samstagspilgern Scheidegg – Lindau
So., 16.09. 10:00 Berggottesdienst auf dem 

Kreuzberg mit Pfarrer i. R. Puchta 
und dem DAV Scheidegg

So., 16.09. 10:15 Ev. Auferstehungskirche, Einfüh­
rungsgottesdienst von Vikar Burger

Sa., 22.09. 20:00 Kino: „Die Herbstzeitlose“
So., 23.09. 10:15 Kindergottesdienst im 

Pilgerzentrum
So., 07.10. 10:15 Gottesdienst zu Erntedank 

mit Pfarrer Markus Meckel/Friedens­
preisträger (siehe Seite 2)
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So., 07.10. 20:00 Kino: „Halbe Treppe”
Sa., 13.10. Samstagspilgern Lindau – Rorschach
So., 14.10. 10:00 Gottesdienst zur Verabschie­

dung von Diakon Feth in der 
Johanneskirche Lindenberg

Kirchenvorstandswahlen
Am Donnerstag, dem 18. Oktober 2012, wird 
wäh rend des Wochenmarktes auf dem Kirchplatz 
ei ne Informationsaktion der evangelischen Kir­
chen gemeinde Weiler­Scheidegg durchgeführt. 
Je der mann kann sich „im Vorbeigehen“ und im 
Ge spräch mit Mitgliedern des Vertrauensausschus­
ses ein Bild davon machen, welche Personen zur 
Kir chenvorstandswahl am 21. Oktober 2012 kan­
di dieren, welche Aufgaben der neu zu wählende 
Kirch vorstand hat und wie er die Arbeit in der Kir­
chen gemeinde unterstützt. Außerdem können an 
die sem Tag bereits ausgefüllte Wahlbriefe, die den 
Gemeindemitgliedern noch zugestellt werden, ab­
ge geben werden.

Sonnenuntergangsgottesdienste
Wir genießen den Blick vom Kreuzberg auf den Bo­
densee und lassen uns von der Abendstimmung 
ver zaubern. Termine: 10.08. 20:30 Uhr, 24.08. 
20:30 Uhr, 07.09. 20:00 Uhr und 21.09. 20:00 Uhr.

Kapellenwanderungen
Mi., 19:30 Uhr, Treffpunkt: Auferstehungskirche
Termine: 08.08., 15.08., 22.08., 29.08., 04.09., 
12.09., 19.09. und 26.09.

Abendliedersingen auf dem Kreuzberg
Jeden Sonntag 19:30 Uhr. Bei schlechter Witterung 
im Pilgerzentrum. Termine: 19.08., 26.08., 02.09., 
09.09., 16.09., 23.09. und 30.09.

Weitere Termine und Infos: Evang.­Luth. Pfarramt, 
Tel. 08381 948561, scheidegg­evangelisch.de

Ökumenischer Kapellenverein 
St. Hubertus e. V. Forst

Ökumene
Mo., 03.09. 19:00, Ökum. Gottesdienst,
 Einweihungstag 24 Jahre
Mi., 03.10. 10:00 Ökum. Friedensgebet
Sa., 03.11. 19:30 Ökum. Gottesdienst, Patrozi­
 nium Hubertustag; 20:15 Generalver­
 sammlung in der Forster Einkehr

Ökum. Kapellenverein St. Hubertus
Rosenkranz in der St.­Hubertus­Kapelle, Forst
jeweils Fr., 17:00 Uhr am 05., 12., 19. u. 26.10.

Kultur

Busfahrt ins Opernhaus Zürich
Sonntag, 14.10.
„Roberto Devereux“ von Gaetano Donizetti
mit Edita Gruberova; Dir. Andriy Yurkevych

Abfahrt: 9:10 Uhr Zentrum Scheidegg; Beginn der 
Vorstellung 14:00 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden
Preis: 113,00 oder 59,00 EUR (inkl. Fahrt und Ein­
führung). Infos/Anmeldung: Ingrid Held, Tel. 08381 
2555. Einführung und Begleitung: Anita Heberle.

Barockkonzert
Freitag, 19.10., 19:30 Uhr
Ev. Auferstehungskirche Scheidegg

Galina	Matjukowa	(Traversflöte)	und	Dimitri	Subow	
(Cembalo), St. Petersburg, mit Werken von J. S. 
Bach, G. F. Händel, Ph. Telemann u. a.
Eintritt: 10,00 EUR (Stud./Rent ner 5,00 EUR)

Volksbildungswerk

Seniorentanz mit Emmy Knauer
Fr., 10.08., 24.08., 07.09., 21.09. 16:30–18:00 Uhr; 
ab Fr., 05.10. wöchentlich 15:00–16:30 Uhr
Ort: „Treffpunkt“, VHS­Raum (Rathaus, Hinterein­
gang, 2. Stock). Anmeldung: Tel. 08381 927680.

„Das goldene Herz“ – Monatliche Koch­
kurse mit Christina u. Spiros Batsios
Mi., 05.09.: Originell kochen – ohne tierisches Fett
Mi., 10.10.: Allgäu trifft das Mittelmeer

Zeit/Ort: jeweils 18:30 Uhr im „Haus zur Sonne“. 
Anmeldung/Infos: „Das goldene Herz“, Tel. 08381 
8916192.

Kräuterwanderung mit Christine Giera und 
Heike Potrykus
Mi., 05.09., 19:00 Uhr, Treffpunkt: Kurhaus, Gebühr 
5,00 EUR, Anmeldung: Scheidegg­Tourismus, Tel. 
08381 895­55
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Yoga­Kurse mit Christina Stepien
(nicht in den Ferien)

Vormittagskurse
Di., 9:00 bis 10:30 Uhr
Mi., 8:30 bis 10:00 Uhr
Do., 8:30 bis 10:00 u. 10:15 bis 11:45 Uhr

Abendkurse
Mo., Di. u. Mi. jeweils
17:45 bis 19:00 u. 19:15 bis 20:45 Uhr

Ort: „Treffpunkt“, VHS­Raum (Hintereingang 
Rathaus, 2. Stock). Anmeldung: Christina Stepien, 
Tel. 08381 82908. Hinweis: Möglichkeit der 
Bezuschussung durch Krankenkasse besteht.

Sprachen erleben und Biographien er spü­
ren – Auf den Spuren Konrad Adenauers 
nach Cadenabbia am Lago di Como – 
Busreise vom 28.10. bis 01.11.2012
Sie wohnen in der Villa La Collina, Akademie Kon­
rad Adenauer, in der Konrad Adenauer während 
sei ner Regierungszeit seine Arbeitsferien auch mit 
Bocciaspielen verbracht hat.
Auskunft: VBW­Leitung, Tel. 08381 8492840 und 
veranstaltendes Reiseunternehmen Ultramar, 
www.ultramar­ts.de

Infos	und	weitere	Termine	finden	Sie	im	Internet	un­
ter www.vhs­scheidegg.de und in der Broschüre des 
Volksbildungswerkes, die im Büro des Scheidegg­
Tourismus erhältlich ist.

Versichertenberatung Deutsche 
Rentenversicherung Bund

Der Versichertenberater der Deutschen Renten ver­
sicherung Bund (DRB), Karl­Heinz Lo cher, be rät in 
allen Fragen der gesetzlichen Rentenver si che rung. 
Er	 ist	 behilflich	 bei	 Rentenanträgen,	 Kon	ten	klä­
rungen usw.

Telefonische Terminvereinbarung: 08387 1865. Die 
monatlichen Sprechstunden in Schei degg ent fallen.

Verschiedenes

Gebrauchte Fahrräder zu verkaufen
Interessenten wenden sich bitte an Herrn Karl 
Huber, Markt Scheidegg, Tel. 08381 895­20.

Ab Oktober bietet die Ballett­ und 
Klavierschule Wegner neue Kurse an
Unter dem Motto „Es ist nie zu spät und selten zu 
früh“ werden Kurse in den Fächern

•	Klavier
•	Mäuseballett
•	Klassisches Ballett
•	Jazz­Tanz

angeboten. Angesprochen werden Kinder ab 4 Jah­
ren, Jugendliche, Erwachsene und Senioren. Ob 
Anfänger, Fortgeschrittene oder Wiedereinsteiger – 
wer Spaß an Bewegung und Musik hat, ist herzlich 
willkommen.

Informationen: info@ballettundklavierschule.de 
oder Tel. 08381 890066

Starker Feuerbrandbefall im Landkreis 
Lindau in 2012
Hohe Temperaturen während der Kernobstblüte 
Ende April und Anfang Mai führten zu starken 
Infektionen durch das Feuerbrandbakterium (Er­
winia	 amylovora).	 Befall	 findet	 man	 vor	 allem	 an	
Apfelbäumen in Erwerbsanlagen, im Streuobst wie 
auch in Hausgärten. Auch an Quitten und Birnen ist 
Befall	zu	finden.

Neben dem Kernobst (Apfel, Birne und Quitte) 
können auch die Zierformen durch Feuerbrand be­
fallen	 werden.	 Weitere	 Wirtspflanzen	 sind	 Weiß­	
und Rotdorn (crataegus), Vogel­ und Mehlbeere 
(Sorbus), Feuerdorn (Pyracantha) sowie die Zwerg­
mispel (Cotoneaster).

Folgende Symptome sind typisch für Blüten­
infektionen durch Feuerbrand: Schwarz verfärbte 
Blüten und Früchte mit dunkel verfärbten Stielen. 
Sekundärinfektionen führen an den krautigen 
Triebspitzen zu Befall, der gut sichtbar ist: Be­
fallene Triebe hängen durch den Wasserverlust 
krückstockartig nach unten. An erkrankten Trieben 
zeigen die Blätter zunächst dunkel verfärbte Blatt­
adern, bis das ganze Blatt und der gesamte Trieb 
wie verbrannt aussehen.

Aus	allen	befallenen	Pflanzenteilen	kann	bei	feucht­
warmer Witterung Bakterienschleim austreten, der 
für die Ausbreitung der Krankheit maßgeblich ist. 
Um eine Ausbreitung der Krankheit zu verhindern, 
sollten	 die	Wirtspflanzen	 in	 allen	Bereichen,	 d.	 h.	
auch in Privatgärten auf Befall kontrolliert werden.

Bei Befallsverdacht können Sie sich an einen der 
zuständigen Berater wenden. Feuerbrandbefall 
muss durch geeignete Schnittmaßnahmen oder 
durch Rodung entfernt werden. Bedeutsam ist die 
Entsorgung	 von	 befallenen	 Pflanzen	 oder	 Pflan­
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zenteilen. Soweit dies möglich ist, sollte befallenes 
Material verbrannt werden unter Beachtung al­
ler Vorsichtsmaßnahmen und der Meldung an 
die Integrierte Leitstelle Allgäu nach Kempten, 
Tel. 0831 96096689 sowie Meldung an die zu­
ständige Gemeinde. Kleinere Mengen können in 
geschlossenen Säcken in die Restmülltonne ge­
geben werden. Eine ordnungsgemäße Entsorgung 
ist auch bei Abgabe in geschlossenen Säcken bei 
der Müllumladestation in Bösenreutin zu den Öff­
nungszeiten gewährleistet.

Unterstützen Sie die genannten Kontroll­ und Sanie­
rungsmaßnahmen, um den Befallsdruck im Gebiet 
zu senken. Nur durch solche Hygienemaßnahmen 
ist es möglich, eine Ausweitung des Erregers auf 
noch gesunde Gehölze zu verhindern.

Bei Befallsverdacht können Sie sich vor Ort an Ihren 
Gemeindebeauftragten Thomas Wilges (Bauhof 
Scheidegg, Tel. 08381 8916479) wenden. Das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bietet 
Feuerbrandberatung durch Josef Bayer, Tel. 08382 
931430 oder die Obstbauberaterin, Karin Wudler, 
Tel. 08382 931431 an.

Karin Wudler
Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Augsburg
Obstbauberatung Lindau
Bleicheweg 11
88131 Lindau

Neue bundesweit gültige zentrale Bereit­
schaftsdienstnummer 116 117 der Kassen­
ärztlichen Vereinigung

Mit dieser kostenfreien Nummer, welche ohne Vor­
wahl von jedem Telefon aus gewählt werden kann, 
wird für Patienten die Möglichkeit geschaffen, in 
ganz Deutschland außerhalb der üblichen Praxis­
zei ten bei allen nicht lebensbedrohlichen Krank­
hei ten rund um die Uhr ärztliche Hilfe zu bekommen. 
Bei einer akuten Magenverstimmung über die Feier­
tage oder unerwartetem hohen Fieber am Wo chen­
ende oder nachts kann nun über diese Nummer 
jederzeit ein Bereitschaftsdienst erreicht werden.

Die alte bayerische Nummer 01805 191212 wird 
bis auf weiteres ebenfalls Gültigkeit haben.

Ein weiterer Vorteil der Nummer soll es sein, die 
Not rufnummer 112 zu entlasten. Diese Nummer ist 
im mer dann die richtige, wenn man den Rettungs­
dienst für lebensbedrohliche Erkrankungen oder die 
Feuer wehr zur Brandbekämpfung oder technischen 
Hil fe leistung innerhalb kürzester Zeit benötigt.

Die 112 sollte zum Beispiel bei folgenden Ereig nis­
sen angerufen werden:

•	Bewusstlosigkeit oder erhebliche 
Bewusst seins trü bung

•	schwere Störungen des Atmungssystems
•	starke Herzbeschwerden
•	akute Blutungen oder Unfälle mit Verdacht auf 

er heb liche Verletzungen
•	Vergiftungen – Ertrinkungsunfälle – Stomunfälle
•	Suizidversuche aller Art
•	akute anhaltende Krampfanfälle
•	plötzliche Geburt oder Komplikationen in der 

Schwan gerschaft
•	akute anhaltende schwere Schmerzzustände
•	Brände mit oder ohne Personenbeteiligung

Sollte einmal fälschlicherweise die 116 117 ge wählt 
werden und es handelt sich um ei nen le bens be­
droh lichen Notfall, sind die Ver mitt lungs zen tralen in 
der Lage, den Notruf sofort an die zu stän dige In te­
grier te Leitstelle zu leiten. Hilfe bleibt nicht aus.

Weitere Infos: www.116117info.de oder Tel. 0831 
540210­100 (Zweckverband für Rettungsdienst­ 
und Feuerwehralarmierung [ZRF] Allgäu, Herr 
Stephan Rudolph)

ZAK – Zweckverband für Abfall-
wirtschaft Kempten

Termine Problemmüllsammlung

Wertstoffhof Scheidegg:
Mi., 26.09., 9:00 bis 10:30 Uhr

Turn­ und Festhalle Scheffau:
Mi., 26.09., 8:00 bis 8:30 Uhr

Weitere Termine in der Region und Infos:
www.zak­kempten.de
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